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nDas Integrationsforum Im 
Hof 28 ist heute, 9 bis 12 Uhr 
und 13 bis 16 Uhr, offen.

EBINGEN
nDas Kauf-Wasch-Café in der 
Gartenstraße 43 ist heute, 
9.30 bis 14 Uhr, offen.
nDer Kinder- und Jugend-
treff »Westside« befindet sich 
zurzeit im Häusle bei der 
Schalksburgschule. Heute wer-
den ab 14 Uhr Marionetten-
Tiere gebastelt.
nNordic Walking bietet der 
Wintersportverein heute an. 
Treffpunkt um 18.30 Uhr ist 
auf dem Parkplatz Kälberwie-
se. Infotelefon: 07431/ 
70 17 84.
nASV-Boxtraining ist heute, 
19.45 Uhr, in der Kirchgraben-
turnhalle.
nDer Konzertchor Eintracht 
probt ab 20 Uhr im City-Haus.
nYoga Flow bietet die DJK 
heute, 20.30 bis 21.30 Uhr, in 
der Schalksburgturnhalle an.

TAILFINGEN
nDie Stadtbücherei im Haus 
am Uhlandsgarten ist heute, 
10 bis 12 und 14.30 bis 18 
Uhr, geöffnet.
nDer ökumenische Bibel-
abend ist heute ab 19.30 Uhr 
im Gemeindesaal St. Elisabeth. 
Pfarrer Gottfried Engele 
spricht zum Thema »Meine 
Schöne, so komm doch«.
nDie Herzgruppe trifft sich 
heute um 20 Uhr zum Sport 
in der Lutherhalle.

TRUCHTELFINGEN
nDer Kneipp-Verein bietet 
heute Hata-Yoga-Kurse mit 
Christel Greve, 19 und 20.15 
Uhr, in der Alten Schule an.

ONSTMETTINGEN
nWassergymnastik mit dem 
Kneipp-Verein ist heute ab 14 
Uhr im Hallenbad.
nEin DRK-Blutspendetermin 
ist heute, 15.30 bis 19.30 Uhr, 
in der Festhalle.

MARGRETHAUSEN
nEine Ortschaftsratssitzung 
findet heute ab 19.30 Uhr im 
Ortsamt statt.
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Wirtshaussingen
im »Apfelbaum«
Albstadt-Ebingen. Im Gast-
haus Apfelbaum in der Lang-
watte ist am Dienstag, 30. Ja-
nuar, wieder Wirtshaussin-
gen. Es beginnt um 17 Uhr.

Jahrgänger schauen 
Videofilm an
Albstadt-Onstmettingen. Der
Jahrgang 1941 Onstmettingen
trifft sich zu seinem nächsten
Stammtisch am Mittwoch, 31.
Januar, 18 Uhr, im Gasthaus
Linde. Der Videofilm »Rück-
blick 2017 – unser Jahrgang«
ist fertig und wird gezeigt.

Anmut und Muskelkraft 
vereinen sich alljährlich 
beim »Spo(r)tlight« des 
TSV Ebingen. Die abend-
füllende Show ist einmal 
mehr ausverkauft gewesen 
– gut so, denn das Publi-
kum wurde dringend ge-
braucht.
Albstadt-Ebingen. So sehr sich
Tänzerinnen und Turner, Yo-
gi, Step-Aerobic- und Parkour-
Sportler auch verausgabten
beim »Spo(r)tlight« des TSV-
Ebingen: Die meiste Muskel-
kraft musste das Logistik-
Team um Heiko Käppel auf-
wenden, denn schwere Mat-
ten, Kästen, Schwebebalken,
Trampoline und die Air-
Track-Bahn, ein langes Luft-
kissen, galt es vor und nach
den Programmpunkten zu be-
wegen. Wobei die Zuschauer
im Block vorne rechts, und da-
mit auch Oberbürgermeister
Klaus Konzelmann und seine
Partnerin Sylvie Prigent, ihren
Beitrag leisten mussten, um
das Gerät über ihren Köpfen
weiterzureichen. »Aber wir
sind ein Sportverein – wir
schaffen das«, ermunterte
TSV-Vorsitzender Hartmut
Rall die Zuschauer in der aus-
verkauften Festhalle.

Er selbst übernahm eben-
falls eine aktive Rolle und be-
wies in der Yoga-Show »Feet-
up – Herz über Kopf« unter
Leitung von Conny Heinz zu-
sammen mit weiteren Vor-

standsmitgliedern, dass der
TSV Ebingen ein Sportverein
bis in die Spitze hinein ist.
Und bis in die Gruppe der
Jüngsten hinein: Tatjana
Karps »Traumtänzerle« durf-
ten die Show diesmal mit dem
»Toca-Toca«-Tanz eröffnen,
weil die Kinderjahresfeier im
Dezember ausgefallen war.

Tänzerische Erzählung 
von Sonne und Meer in 
der See vor Teneriffa

Die Tanzangebote ziehen sich
durch alle Altersgruppen, und
das »Spo(r)tlight« spiegelte
das wider: Nadine Schiebers
14- bis 17-jährige »Stardancer
I« bewiesen »Girlpower« mit
einem temporeichen Tanz,
und ihre 15- bis 18-jährigen

»Stardancer II« schwebten zu
»Apologize« über die Bühne.
Zusammen mit Kim Schöning
trainiert sie die »Little Drea-
mers«, die zu »Hurt« mit An-
mut und Ausdruckskraft
glänzten, mit »Show me how
you burlesque« aber auch
einen neckischen und toll cho-

reografierten Schlusspunkt
setzten, während die »Traum-
tänzer« um Andrea Stoll –
durchweg erwachsene Tänze-
rinnen – in die »Tenerife Sea«
verreisten und mit vollende-
tem Ausdruckstanz von Meer
und Sonne erzählten.

Tempo hingegen legte Jo-
lanta Schiebers Step-Aerobic-
Gruppe vor und ließ zum
Song »Ich will mit dir tanzen«
die Muskeln spielen. Noch
kräftigere zieren die Luxus-
körper der Gäste von der TG
Allgäu, die gleich drei Mal
auftraten: Zuerst schwangen
sie sich scheinbar schwerelos
über Seitpferd und Pilz-Ho-
cker, dann zeigten sie, dass
selbst ein Mini-Trampolin Hö-
henflüge bis fast unter die
Bühnendecke ermöglicht – als
die jungen Männer auf dem
Seitpferd waghalsige Figuren
formten, durch die ihre
Sportsfreunde punktgenau
durchsprangen, stockte wohl
nicht nur Jürgen Koch, dem
Präsidenten des Turngaus
Zollern-Schalksburg, der
Atem. Entspannung bescherte
den Zuschauern dafür der
dritte Auftritt der Turn-Athle-
ten unter Schwarzlicht: Der
Turner am Seitpferd vollführ-
te mühelos die schwersten
Übungen, und wie hat er’s an-
gestellt? Seine Beine lieh er
sich vom Kollegen, dessen Ar-
me in der weiß glänzenden
Turnhose steckten und
»Schwanensee«-ebenbürtiges 
Ballett in der Luft vollführten:
Die Zuschauer lachten Trä-
nen.

Noch einen drauf zu 
setzen erweist sich 
als gar nicht einfach

Wer war da in der Lage, noch
einen drauf zu setzen? Es wa-
ren die zwischen acht und 20
Jahre alten Turnerinnen der
von Alice Thoma geleiteten
TSV-Turnschule mit zwei
wahren »Turnicals«, wie die
charmanten Moderatorinnen
Rebecca Conzelmann und Ca-
rolin Wacker es nannten: Im
»ZirKuss« präsentierten sie ge-
wagte Akrobatik, flogen förm-
lich über die Matten und im
Salto durch die Lüfte, wobei

Anna-Lena Henne, Dritte
ihrer Altersklasse im Bundes-
finale, als Solistin herausragte
und sich rücklings rund mach-
te, als habe sie Gummikno-
chen.

»Willkommen in Agrabah«
hieß es dann im zweiten Teil,
und die Turnerinnen ließen
Kamele tanzen, den Geist aus
der Wunderlampe erscheinen
und in zauberhaften orientali-
schen Kostümen ihr ganzes
anmutiges und athletisches
Können vom Stapel, was ih-
nen tosenden Applaus ein-
brachte, ebenso wie beim Tu-
ju-Stars-Landesfinale, wo sie
den dritten Platz belegt hat-
ten. Applaus verdienten sich
freilich auch die Parkour-
Sportler mit ihrer »tollkühnen
Performance«, sprangen Wän-
de hoch, um sich dann in Salti
und Schrauben wieder hinab-
zustürzen – Marco Bücherer
und Linus Alber haben muti-
ge Sportler um sich geschart.

Nach so vielen Adrenalin-
Stößen fiel es vielen schwer,

gleich nach Hause zu gehen,
wobei Otto Hoppe als Ein-
Mann-Band einen gehörigen
Teil dazu beitrug, dass die gut
bewirtete Party noch lange
dauerte. Die nächste Sport-
Party steht indes schon an,
und Hartmut Rall lud alle da-
zu ein: Am Samstag, 17. Feb-
ruar, ist der TSV Ebingen ab
18.30 Uhr Gastgeber des Fina-
les im ersten Silberdistel-Cup
in der Mazmannhalle.

Zwischen Orient und Hallendecke
»Spo(r)tlight« | Sportler des TSV Ebingen setzen bei ihrer Show die Schwerkraft für drei Stunden außer Kraft

Ob Turnschul-Turnerinnen, Traumtänzer (unten links) oder die jungen Tanzgruppen wie die »Stardancer II«: Die TSV-Sportler beweisen Anmut und Kraft. Fotos: Eyrich

Atemberaubend: Die Gäste der TG Algäu um Jürgen Hartner
nutzen das Mini-Trampolin als Katapult und springen durch 
menschliche Schlupflöcher.

Im »ZirKuss« gibt Anna-Le-
na Henne ein akrobati-
sches Solo.

TSV-Chef Hartmut Rall trägt Yoga-Lehrerin Conny Heinz auf
Händen – und Füßen. Zusammen mit weiteren Vorstandsmit-
gliedern wie Martina Ringle und Heiko Käppel (beide rechts)
zeigte er: Der TSV Ebingen ist sportlich bis in die Spitze.

n Online

»Spo(r)tlight«
Weitere Impressionen von der
Show des TSV Ebingen unter 
www.schwarzwaelder-bote.de


